
ZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE

Flugplatzfest
„Auf demDümpel“
inBergneustadt
Wochenende voller
Luftakrobatik und
historischer Flieger

Kreis Olpe. Zum 61. Mal findet am
Wochenende, 8. und 9. Juni, jeweils
ab11Uhr, dasFlugplatzfest auf dem
Flugplatz Bergneustadt „Auf dem
Dümpel“ statt. „Auch in diesem
Jahr haben wir wieder einiges im
Angebot“, verspricht Basti Koppen,
verantwortlich im Luftsport-Club
Dümpel für das Flugprogramm.

Gäste können im Segelflug die
Vorführung des restaurierten Gru-
nau-Baby genießen und sich auf die
Segelkunstflugvorführungen von
Gisbert Leimkühler in seiner Swift
freuen. Im Motorflug werden drei
Piloten des Acro-Team Meschede
mit ihren Pits Formationskunstflug
präsentieren.Ebensogibt esVorfüh-
rungen von Benjamin Schaum mit
seiner Yak 54 sowie von Jürgen
Krass in der Boeing Stearman. Et-
was ruhiger lassen es Marc Ver-
oungstraete mit seiner Stampe und
Christoph Kappenstein mit seiner
RyanPT22angehen.Auchbefreun-
dete Modellfliegervereine bieten
Vorführungen. Die im letzten Jahr
erstmals präsentierten Großmodel-
le von Verkehrsflugzeugen werden
auch in diesem Jahrwieder das Pro-
gramm bereichern. Für Besucher,
die selbst in die Luft gehen wollen,
stehennebendenMotor- undSegel-
flugzeugen des Vereins auch die of-
fenen Ryan PT22, der Doppelde-
cker „Stieglitz“ (D-EMMI) sowie
ein Helikopter für Rundflüge zur
Verfügung.
Neben den fliegerischen Attrak-

tionen erwarten Gäste auch kulina-
rische Angebote. Der Verein bietet
Grillspezialitäten, Pizza sowie ein
Kuchenbuffet. Viele weitere Attrak-
tionen von der Hüpfburg für die
Kleinsten bis zur Modellflugzeug-
Ausstellung rundendasAngebotab.
In seiner Ausstellung informiert der
Vereinüber seine fliegerischenAkti-
vitäten und gibt Gelegenheit, auch
einmal im Cockpit eines echten Se-
gelflugzeuges oder im Segelflug-Si-
mulator Platz zu nehmen.

Obwohl der Eintritt ebenso wie das Par-
ken auch in diesem Jahr wieder kosten-
frei ist, würden sich die Vereinsmitglie-
der über eine kleine Spende freuen um
den erheblichen organisatorischen Auf-
wand zur Durchführung dieses Events
zu finanzieren. Entsprechende Spen-
denboxen finden sich unter anderem
am Eingang zum Gelände sowie am To-
wer.

Kampfflugzeuge
über Olpe

Sarah Breunig

Olpe. Fluglärm über Olpe: Drei tief-
fliegende Kampfflugzeuge vom Typ
„Tornado“ sorgten bei vielen Ol-
pern indenMorgenstunden fürVer-
wunderung. Auf Anfrage unserer
Zeitung erklärt das Luftfahrtamt
derBundeswehr, dassdieFlugzeuge
gegenkurz vor 10Uhrmit einerHö-
he von circa 185 bis 270 Metern
über Olpe unterwegs waren. Ihr
Ziel: der zeitweise reservierte Luft-
raum TRA (Temporary Reserved
Airspace) Münsterland.
Der Einsatz, für den eine Min-

destflughöhe von bis zu 150Metern
über Grund gilt, war ordnungsge-
mäßbeimLuftfahrtamtderBundes-
wehr angemeldetworden. Er erfolg-
te im Rahmen des täglichen Routi-
neübungs- und Ausbildungsflugbe-
triebs und wurde unter Beachtung
der flugbetrieblichen Bestimmun-
gen durchgeführt.

Nadine Niederschlag

Lennestadt/Obermelbecke. Vier
Einwohner und etwa 150 Island-
pferde – das ist Obermelbecke, ein
kleinesDorf inLennestadt. Vom27.
bis 30. Juni findet hier erstmals die
Deutsche Jugend Islandpferdemeis-
terschaft (DJIM) statt. Dieses Event
verspricht ein Highlight der Region
zuwerden,mit beeindruckenden Is-
landpferden und jungen Reitern,
die in verschiedenen Prüfungen im
Tölt und Pass um Schleifen und
PokalekämpfenundamAbendaus-
gelassene Partys feiern. Im Ge-
spräch verrät LisaHufnagel, vom Is-
landpferdegestüt Falkenegg, was
die Besucher erwarten wird.

Die NRW-Meisterschaft im Island-
pferdesport mit mehreren Besuchern
habt ihr gerade hinter euch gebracht.
In zweiWochen steht dieDeutsche Ju-
gend Islandpferdemeisterschaft
(DJIM) an. Was erwartet die Besu-
cher?
Die Besucher erwartet ein großes
Fest der Jugend. Die besten jungen
Islandpferdereiter Deutschlands
kommen für eine viertägige Veran-
staltung zusammen. Es gibt 30
Deutsche Meisterschaftstitel und
weitere 30 Prüfungen, die entschie-
denwerden.Neben den sportlichen
Wettkämpfen gibt es Partys für die
Jugendlichen, ein buntes Aussteller-
und Rahmenprogramm und auch
für Kinder ist etwas dabei.

Ich würde mich selbst dann eher im
Partybereich am Abend sehen, dafür
sindwir Sauerländer ja bekannt.Wo-
bei ihr sicherlichaufmehrmännliche
Besucher bei dem Überhang an Mä-
dels setzt, oder?
Die Party ist für alle öffentlich und
vor allem Jugendliche aus den um-
liegenden Dörfern sind herzlich
willkommen, um sich mit den Ju-
gendlichen aus ganz Deutschland
anzufreunden und zu feiern. Da-
raus sind aus vergangenen Turnie-
ren schon Freundschaften entstan-
den,diebisheuteanhalten.Wir star-
ten amersten Tag, demDonnerstag,
mit einem Länderabend zum besse-
ren Kennenlernen.

Zwei großartigeEvents innerhalb von
vierWochen.Was bedeutet das für die
Region und die Stadt Lennestadt?
Diese Reitturniere sind einmalig
und erhöhen sicherlich die Be-
kanntheit unserer Tourismusregion
und macht Lennestadt und unser
kleinesDorfbekannter. ImKreisOl-
pe hat es noch nie eine Deutsche
Meisterschaft in dieser Größenord-
nung gegeben. Davon profitieren si-
cherlich auch die Gastronomie und
Beherbergungsbetriebe.

Ist die Generalprobe vor der DJIMmit
der NRW-Meisterschaft gelungen?
Es war ein großartiges, charakter-
volles Turnier. Leider war das Wet-
ter sehr bescheiden, was die Teil-
nehmer aber enger zusammenge-
schweißt hat. Wir mussten bereits
bei der Anreise die Pferdeanhänger
mit Treckern auf dieWiesen ziehen,
um sie später wieder herauszuzie-
hen. Auch die Parkplätze waren
schwierigzubefahren.Eswarein lo-
gistisches Meisterwerk, alles zu be-
wältigen, und wir hoffen für die
DJIM auf besseres Wetter.

Werundwieviele Jugendlichekönnen
teilnehmen?
Alle, die sich für eine Deutsche
Meisterschaft auf vorherigen Tur-
nieren qualifiziert haben. Wir rech-
nen mit rund 350 Teilnehmern.

Ihr brauchtet ein Veranstaltungskon-
zept. Ist der Plan aufgegangen? Lief

„Das ist einmalig in der Region“
Deutsche Jugend Islandpferdemeisterschaft (DJIM) findet Ende Juni auf dem Islandpferdegestüt Falkenegg statt

Pokale abräumenmöchte?
Das geht ab 30.000 Euro los, die ein
gutes Turnierpferd kosten wird. Im
Freizeitbereich gibt es gut ausgebil-
dete Islandpferde ab 8.000 bis
12.000 Euro.

Weshalb lohnt sich einBesuch beson-
ders?
Die ersten Tage sind Vorentschei-
dungstage. Ab Samstagnachmittag
und am Sonntag messen sich nur
nochdieBesten, die in die Finals ge-
kommen sind. Ein Highlight wird
wieder der Mitternachtstölt sein,
bei demReiter undPonys verkleidet
und beleuchtet über die Bahn töl-
ten. Der gesamte Aufenthalt auf
unseremGestüt ist einErlebnis, von
den Prüfungen auf der Ovalbahn
und dem Reitplatz bis hin zu den
Passprüfungen auf unserer neuen

Wein oder Champagner?
Prosecco.

Tölt oder Pass?
Tölt.

Ovalbahn oder Gelände?
Ovalbahn.

Stute oder Hengst?
Stute.

Kurz und knapp

Lisa Hufnagel kommt gebürtig
aus Baden-Württemberg und
lebt seit zehn Jahren in Lennes-
tadt-Obermelbecke. Die 39-Jäh-
rige ist verheiratet mit Richard
Hufnagel und zusammen haben
sie eine vierjährige Tochter mit
dem isländischen Namen Iða.
Die Familie führt gemeinsam
das Islandpferdegestüt Falken-
egg in Obermelbecke.
Lisa Hufnagel hat einen Bache-
lor in Betriebswirtschaft, ist
staatlich geprüfte Physiothera-
peutin, IPZV-Trainerin A, IPZV-
Richterin A, Jungpferdebereiterin
und Ausbilderin im Behinder-
tenreitsport.

Zur Person

möglichkeiten auf den Wiesen be-
kommen. Besonders hilfreich war
das eingerichtete Notfalltelefon.
Auch unser Mini-Shuttle zur Pad-
dock-Wiese wurde dankend ange-
nommen.

Erwartet ihrmehrBesucher undTeil-
nehmer auf der DJIM?
Das wird wetterabhängig sein. Wir
gehen davon aus, dass aus der Re-
gion sicherlich mehr Besucher
kommenwerden.AuchdasTeilneh-
merfeld ist ein anderes, als bei der
NRW-Meisterschaft vor zwei Wo-
chen,weil sich bei derDJIMdie bes-
ten Reiterinnen und Reiter
Deutschlands messen.

Heißt, da kommen durchaus schon
Profireiter?Waskostetheutzutage ein
richtig gutes Islandpferd, mit dem ich

alles reibungslos bei der NRW-Meis-
terschaft?
Wir haben die Herausforderungen
des schlechten Wetters und der
schlechten Befahrbarkeit der Wie-
sen gut gemeistert. Viele Verkehrs-
einweiserhabengeholfen.EinProb-
lem war, dass viele Teilnehmer und
Besucher nach ihren Navis gefah-
ren sind und nicht nach den Stra-
ßenschildern. Wir werden für die
kommende Veranstaltung eine bes-
sere Beschilderung einrichten.

Was lief denn richtig gut?
Die gesamte Organisation und das
Drumherum. Wir haben durchweg
positives Feedback für den struktu-
rierten Ablauf, die reichhaltigen
Verpflegungsmöglichkeiten, die
großartige Party, das bunte Rah-
menprogramm und die Camping-

Passanlage, wo sich Isländer auf
über 250 Metern im Passtempo
messen.

Wofür steht derGestüt-NameFalken-
egg und wie kam er zustande?
DerBegriff stammtausderWohnge-
gendmeiner Oma bei Coburg. Dort
gibt es ein Schloss Falkenegg,wo sie
gewohnthat, und sogar eineBushal-
testelle namens Falkenegg.DieLeu-
te im Umkreis sagen auch schon,
dass sie nach Falkenegg fahren und
nicht mehr nach Obermelbecke
(lacht).

Woher stammt deine Leidenschaft zu
Islandpferden?
Ich wollte mit neun Jahren anfan-
gen zu reiten, und inmeiner damali-
gen Region gab es nur Islandpferde-
reitschulen. So bin ich über das Is-
landpferd ans Reiten gekommen
und dann auch geblieben.Witziger-
weise ist es hier in der Region ähn-
lich, mit vielen Islandpferdereit-
schulen im Sauerland.

Welche Herausforderungen habt ihr
als Veranstalter eines Events dieser
Größenordnung zu meistern?
Wir müssen versuchen, jedem ge-
recht zu werden: den Reitern, den
Besuchern, den Mitarbeitern, den
Richtern, den ehrenamtlichen Hel-
fern, der Stadt und natürlich den
Anwohnern. Am Ende soll jeder sa-
gen können, dass es eine großartige
Veranstaltung war.

Ist die DJIM ein Event für die ganze
Familie?
Ja, wir bieten sogar Kinderanima-
tion seitens der Equitana, dem Ver-
anstalter Deutschlands größter
Pferdemesse. Es gibt einen großen
Sandkasten, und die ganze Familie
kann hier einen schönen Tag ver-
bringen, sich auf dem Gelände auf-
haltenunddasReit-Event genießen.

Im Gespräch

Freut sich auf das Mega-Event auf dem Islandpferdegestüt Falkenegg, wenn vom 27. bis zum 30. Juni die Deutsche Jugend Islandpferde-
meisterschaft (DJIM) stattfindet. LARA SCHMOTTLACH

Freuen sich auf erstklassigen Reitsport auf ihrem Islandpferde-
gestüt Falkenegg in Obermelcke: Richard und Lisa Hufnagel mit
Tochter Iða und dem Deckhengst Börkur frá Strandarhjáleigu.

ALINA FELDMANN

Diese Reitturniere sind einmalig und erhöhen
sicherlich die Bekanntheit unserer Tourismusregion
und macht Lennestadt und unser kleines Dorf
bekannter. Im Kreis Olpe hat es noch nie eine

Deutsche Meisterschaft in dieser Größenordnung
gegeben. Davon profitieren sicherlich auch die
Gastronomie und Beherbergungsbetriebe.

Lisa Hufnagel, Islandpferdgestüt Falkenegg
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